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Das Heer und die Preſſe

Der Zorn gegen die Zeitungsſchreiber macht in der ſonſt
ſo milden Seele des General Reichskanzlers raſche Fortſchritte

zenn man die Rede lieſt die Graf Caprivi geſtern vor
den Vertretern des deutſchen Volkes gehalten hat dann muß
man wirklich glauben nur die Preſſe trage die Schuld an den
beklagenswerthen Vorgängen in der deutſchen Armee Sieht
man aber näher zu dann entdeckt man daß im re
die Zeitungen einigen Anſpruch auf die Dankbarkeit der
Militärverwaltung machen dürfen Ohne das Eintreten derPreſſe wäre das Kergerniß über die jeden Verkehr hemmenden

Abſperrungen der berliner Straßen bei Monarchenbeſuchen
und über den voreiligen Gebrauch der Schußwaffen von ſeiten
der Wachtpoſten ebenſo verborgen geblieben wie die tiefgehende Gnpbrung über die im Erlaſſe des Prinzen Georg
von Sachſen enthüllten Soldaten Mißhandlungen Ein
verborgenes Uebel aber und ein geheimer Groll ſind immer
weitaus gefährlicher als ein der öffentlichen Kritik unter
ſtelltes Gebrechen Das ſollte auch der Reichskanzler wiſſen
Die Preſſe darf ſtolz darauf ſein daß es ihrem nachdrücklichen
Hinweiſe gelungen iſt dieſe Dinge zur r im
Reichstag zu bringen die Reſolution die eine die Sicherheit per Bürger gewährleiſtende Aenderung im Wachtpoſten

dienſt verlangt iſt bereits mit großer Mehrheit angenommen
worden und wenn das Centrum nicht um jeden Preis jetzt
regierungsfromm ſein möchte dann We auch der liberale
Antrag wegen der Reform des Militärſtrafprozeſſes ſofort eineMehrheit efunden Aber die Herren vom Certrum möchteu

zwar in Baiern die Oeffentlichkeit des Verfahrens erhalten
ſehen ohne indeſſen die Vortheile dieſes Zuſtandes auch den
übrigen Reichs angehörigen zu gönnen

Der von beiden liberalen Parteien eingebrachte Antrag will
nur die baieriſche Militärrechtspflege auf das geſammte
Reichsgebiet übertragen Wer dieſen Vorſchlag gefährlich oder
für die Disziplin abträglich fände der würde ſich damit einerBeleidigung der bagerhchen Armee ſchuldi ad die erſt im

vergangenen Herbſt vom Allerhöchſten Kriegsherrn für ihre
Tüchtigkeit beſonders belobt worden iſt ngeſichts dieſer
Thatſache iſt die Gereiztheit des Grafen Caprivi über die
Zumuthung des Antrages Buhl Richter doppelt ſchwer ver
ſtändlich Es ſcheint beinahe als würde der Reichskanzler
jedesmal ungeduldig wenn Nationalliberale und Freiſinnige
ſich auf irgend einem Gebiet zuſammenfinden Dieſe perſön
liche Nervoſität ſollte aber den Grafen Caprivi nicht dazu
verleiten durch heftige Ausfälle gegen die böſe Preſſe ſich eine
billige Erleichterung zu ſchaffen

Der Reichskanzler meint wir könnten mit der Reform des
Militärſtrafprozeſſes noch etwas warten die Preſſe iſt aller
dings anderer Meinung und ſie hat in dieſem Falle ganz
Pige die öffentliche Meinung hinter ſich Der Reichs
anzler befürchtet unter jedem Verfahren würden immer Fälle

von SoldatenMißhandlungen vorkommen die r hofft
durch die Oeffentlichkeit und Mündlichkeit des Verfahrens ſo
wie durch die Erleichterung des Beſchwerdeweges könnten ſolche
Fälle erheblich ſeltener werden und allmählich ganz verſchwinden
Iſt dieſe Annahme falſch dann wird die Abneigung T den
Militarismus noch rn zunehmen denn der Bürger
der ſeine Söhne auf drei Jahre ihrem Beruf entzieht und aus
dem Nährſtand an den Wehrſtand abgiebt der darf doch
mindeſtens verlangen daß ſie während dieſer
Zeit menſchenwürdig behandelt werden Der Menſchen
würde aber entſpricht es gewiß nicht wenn man junge Re
kruten zwingt ihre getragenen Socken auszukauen oder ihreneigenen Unrath zu eſen Und ſolche ſchroffe Fälle wie in

Sachſen ſind ja auch anderwärts vorgekommen, ſagt der
Reichskanzler Erſt geſtern wieder hat der vorſichtige Herr
Bebel eine lange Reihe von Soldatenſchindereien aufgezählt
Graf Caprivi forderte ihn auf ſeine Gewährsmänner zu
nennen aber das iſt nicht immer ganz leicht denn wer einem
ſozialdemokratiſchen Abgeordneten die Geheimniſſe der Kaſerne
ansplaudert der pflegt ſich vorher doch der gewiſſenhafteſten
Diskretion zu verſichern

Nur unter dem Schutze der parlamentariſchen Unverletzlich
keit können ſolche Dinge zur Sprache gebracht werden Der
Preſſe würde es ſchlunm ergehen wenn ſie Anklagen aus
ſpräche ohne für jeden Punkt einen zuverläſſigen Zeugen bei
bringen zu können Wo aber Thatſachen vorliegen offiziell
anerkannte Thatſachen da ſollte die Preſſe ſchweigen weil ihre
Rüge öffentlicher Uebelſtände nach der Meinung des Reichs
kanzlers zur Lockerung der Disciplin beiträgt Eine Dis
ciplin die den er Wie Tadel nicht vertragen könnte wärewahrhaftig keinen Pfifferling werth Wir geben einen feſteren

Glauben an die in heißen Schlachten und langen Friedens
jahren bewährte deutſche Armee und wir werden nicht ablaſſen
da zu kritiſiren und nachdrücklich zu tadeln wo immer etwas
fani erſcheint und tadelnswerth

Freilich der in militäriſchen Anſchauungen aufgewachſene
Reichskanzler blickt mit einiger Geringſchätzung auf die Nicht
militärs, mit denen ihm eine Verſtändigung über die Jm
ponderabilien des militäriſchen Ruhmes ſchwer erſcheint Fürſt
Bismarck hatte von den Jmponderabilien des militäriſchen
Selbſtgefühls geſprochen und die ſind uns niemals c
eitgegengetreten wie in der Rede des Grafen Cap
gänzlich vergeſſen zu haben ſcheint daß im Deutſchen Reich
eder da Mann des Königs Rock tragen muß und
aß die Berufsſoldaten die für ihren Dienſt bezahlt werden

keinerlei Berechtigung haben ſich höher zu dünken als die
Nichtmilitärs, die geſtern vielleicht noch mit ihnen in Reihe

und Glied ſtanden und morgen wenn es gilt wieder z
Helm und Flinte greifen werden Es iſt der ſchönſte Tite
der deutſchen Armee daß ſie in Wahrheit das Volk in Waffen
genannt werden kann
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Auch ſonſt noch ließ den Reichskanzler ſein Gedächtniß im
Stich Er bezeichnete den Glauben daß unter Friedrich dem
Großen im preußiſchen Heere der Stock regiert habe als
ein Vorurtheil Aber er wird nicht beſtreiten können t

Friedrich nach der Schlacht bei Zorndorf den Prinzen Heinri

aufforderte er möge ſeine Infanterie in ſtrenger
Disziplin halten nota bene ihr en vor demStock beibringen, und daß den önig 1768 in
ſeinem militäriſchen Teſtament ſchrieb Was den Soldaten
betrifft ſo iſt es nöthig daß er ſeine Offiziere
mehr fürchtet als die Gefahren welchen man ihn
ausſetzt anders wird man es nie dahin bringen
r durch ein Ungewitter von 300 Kanonen die
ihn niederſchmettern zum Sturme zu führen
Der gute Wille wird in ſolchen Fällen den
h errer Mann niemals dasann nur die Furcht thun Alſo auch Nichtmilitärs
und n e können mitunter einem tapfern General
Gedä d nr nachweiſen

Jn der rn Preſſe denkt ſicher Niemand daran
Mißtrauen in der Armee zu ſäen Blickt man aber zurück
auf die Zeit die verſtrichen iſt ſeit Neidhart von Gneiſenau
ſeine berühmte Abhandlung über Die Freiheit der Völker
ſchrieb und erkennt man wie ſelbſt in unſerem auf dem
Prinzip der allgemeinen Wehrpflicht gegründeten Volksheer
noch gegen die einfachſten Forderungen der Menſchlichkeit ge
ſündigt wird dann darf der Preſſe das Recht und die Pflicht
rückhaltloſer Kritik gewiß nicht beſchränkt werden Die Preſſe
führt nur die Gedanken aus die ſchon im Jahre 1785 der
Generallieutnant von Möllendorfff als Gouverneur von
Berlin in ſeinem Rundſchreiben an die Offiziere ausſprach

Seit zwei Jahren iſt eine meiner erſten Bemühungen
geweſen zur Ehre der Menſchlichkeit die barbariſch gering
ſchätzige Art der Offiziere gegen den gemeinen Mann aus
zumerzen Seine Majeſtät der König haben keine SchlingelEanaillen Hunde und Kropzeug im Dienſte ſondern recht
ſchaffene Soldaten welches wir auch ſind nur blos daß uns
das zufällige Glück höhere Charaktere gegeben hat denn unter
den gemeinen Soldaten ſind viele ſo gut als wir und vielleicht
würden es manche noch beſſer als wir verſtehen

r dieſen vortrefflichen Worten Be entſprechenden Thaten
nicht folgten war ein Unglück und hat nicht zum wenigſten
dazu beigetragen daß der Weg der preußiſchen Armee von
Roßbach nach Jena führte Und wer heute der Preſſe zum
Vorwurf macht daß ſie auch im Heer die offenkundigen Uebel
ſtände rügt wer dieſer Rüge die Schuld an der Lockerung der
Disciplin beimißt der handelt genau ſo weiſe wie jener
Poliziſt der einen Mann wegen z Ruheſtörung ver

weil er einen nachgelaufen war mit dem
auten Rufe Haltet den Dieb

Deutſches Reich
Berlin 15 Febr Der Kaiſer wohnte geſtern der Vor

ſtellung im Schauſpielhauſe bei Am heutigen Vormitta
der Kaiſer den Vortrag des OberStallmeiſters e v Wedel
entgegen und arbeitete mit dem Chef der Civilkabinets dem
Staatsſekretär im Reichs Marine Amte Vice Admixal Holl
mann und dem Chef des Marine Kabinets Der Kaiſer hat der
im ReichsJuſtizamt tagenden Kommiſſion zur Ausarbeitung des
Bürgerlichen Geſeßbuchs die Mittheilung zugehen laſſen
daß er einer Sitzung derſelben beizuwohnen gedenke an
nimmt an daß dieſer Beſuch heute erfolgen wird Die
Kaiſerin iſt immer noch genöthigt das Zimmer zu hüten Am
eſtrigen Nachmittage ſtattete die Kaiſerin Friedrich mit der
rinzeſſin m derſelben einen kurzen Beſuch ab Die

Kaiſerin Friedrich und Prinzeſſin Margarethe wohntengeſtern n dem Gottesdienſe in der engliſchen Kapelle
im Schloſſe Monbijou bei

Berliu 15 Febr Nach einer Drahtmeldung aus Wiesbaden
iſt der Kriegsminiſter Graf v Kaltenborn Stachau dort
eingetroffen Die P rierpe lam von der bevorſtehenden Ankunft
der Kaiſerin von Oeſterreich in Schwa lbach wird gleich
zeitig als unbegründet bezeichnet

Berlin 15 Febr Der neu ernannte Kaiſerliche Geſandte in
Liſſabon Graf Bray hat heute früh Berlin wieder verlaſſen
um ſich vor ſeiner Abreiſe nach Liſſabon auf kurze Zeit auf ſeine
Beſitzungen bei München zu begeben Nach einer Drahtmeldung aus Wien fand dort a vormittag die Trauung
des erſten Sekretärs der deutſchen Votſchaft Prinzen von
Ratibor und Corvey mit der r ranziskavon Thurn und Taxis durch den Nuntlus Galimberti ſtatt
Wegen der Familientrauer wohnten der Trauung außer den
nächſten Angehörigen des Prinzen und der Prinzeſſin nur die
iſgeer der deutſchen Botſchaft bei Später war bei dem

deutſchen Botſchafter Prinzen Reuß und deſſen Gemahlin zu
Ehren der Neuvermählten ein Dejeuner

Der Köln n zufolge hat der Geh Kommerzienrath
Bagre in Bochum bei dem Juſtizminiſter beantragt
die Vorunterſuchung gegen ihn ſchleunigſt zu er

öffnen um den Verdächtigungen welchen er ſeit 11 Jahren
wehrlos ausgeſetzt ſei wirkſam entgegentreten zu können

Mehrexe Blätter berichten zur Vorgeſchichte des Falles
raf Limburg Stirum erzähle man ſich in parlamen

tariſchen Kreiſen daß der Artikel der Kreuz Ztg, auf
Grund deſſen das Disziplinarverfahren eingeleitet wurde
einem Privatbriefe des Grafen zu Limburg an den
Rei z und Gegner der Handelsverträge
Grafen Kanitz entnommen ſei r Kanitz habe bei dem
Abſender angefragt ob er nicht den Inhalt Schreibens
öffentlich verwe dürfe worauf dann nach erfolgter
ſtimmung des Grafen zu Limburg die Veröffentlichung in

e nahm H

Milderungsgrund für ſich herzuleiten ſelbſtverſtändli u
unternommen Es verlautet noch nichts Sicheres darü
der Graf gegen das Erkenntniß des Disziplinarhofes Be
r an das Staatsminiſterium eingelegt habe Mit

dieſer Darſtellung der Sache ſo bemerkt die Nat Ztg
ſteht ein in der Preſſe verbreitetes Gerücht im
ſammenhang das ergangene Urtheil werde durch e
gnadigung aufgehoben werden

Wie die KreuzZtg berichtet iſt Unterſuchungsrichter
c in Känten um ſeinen Abſchied einge

ommen

Dem Bundesrath iſt der Entwurf von Beſtimmungen
über die Beſchäftigung von Arbeiterinnen und jugend
lichen Arbeitern in Walz und Hammerwerken
ugegangen Dieſe Beſtimmungen tragen den Aenderungen
dechnung welche daß Geſetz betreffend die Aenderun

Gewerbeordnung vom 1 Juni 1891 in Titel VII der
Gewerbeordnung herbeigeführt hat

Der Lehrkörper der Berdiner Univerſität wird ebenſo
wie Halle eine Petition gegen das i ehe
einreichen von der nur wenige Dozenten ſich ausſchließen
di unterzeichneten ebenſo wie Profeſſoren der anderr

akultäten

Von den politiſchen Parteien in Frankfurt a M
ging eine gemeinſame Petition an das Abgeordnetenhaus ab
die nach ausführlicher Motivirung bittet das Haus möge da
für ſorgen daß das Volksſchulgeſetz abgelehnt oder wenig
ſtens Beſtimmungen aufgenommen würden die eine Weiter
entwicklung der bewährten Simultanſchule unbedi
ſichern und die der Gemeindebehörde bez der
Volksſchulverwaltung ungeſchmälert in dem bisherigem Um
fange aufrecht erhielten Die Sozialiſten unterzeichneten die
Eingabe nicht da der Wortlaut nicht entſchieden genug ſei

Der Ober ſchleſiſche Städtebund beſchloß der
Breslauer Zeitung zufolge das Volksſchulgeſetz nichtrundweg abzulehnen Wer Verbeſſerungsvorſchläge

zu machen

Geſtern haben wie angekündigt die Bera S des ſogen
Deutſchen Handwerkertages in Berlin begonnenSchornſteinfegerObermeiſter Faſter Berlin wurde zum 1

Vorſitzenden Bildhauer Biehl München zum zweiten er
nannt Faſter eröffnete die Sitzung mit einem e
Kaiſer Die konſervative Partei iſt vertreten durch
Hahn und Stöcker das Centrum durch Hitze und andere
ierungsrath c r begrüßte die Verſammlung im
amen des Polizei Präſidiums Obermeiſter Reuter

Berlin berichtete über den Verlauf und das Ergebniß der
Handwerker Konferenz vom 15 bis 17 Juni 1891 Die da
malige angebliche Aeußerung Rottenburgs dann mögen die

andwerker Sozialdemokraten werden, erregte einen Sturm
des Unwillens Hitze mahnte zum Aushalten das Centrum
werde treu zu den Handwerkern halten Jubelnder Beifall
Stöcker reg ähnliches unter minutenlangem Beifall
Ausführlicher Vericht folgt

Den Berl Pol Nachr zufolge dürfte ſich der Bundesrath
demnächſt mit einem Antrage zu beſchäftigen haben welcher
ſich auf die Ausführungsvorſchriften zu dem Geſeye betreffend
die Erhebung von Reich sſtempelabgaben bezieht Es
iſt nämlich in letzter Zeit vielfach vorgekommen daß Ver
anſtalter von Volkskonzerten oder ähnlichen Ver
hiermit eine Ausſpielung verbinden und jedem
entweder neben der Eintrittskarte ein Lo
beſonderes Entgelt oder eine loosartige Eintrittskarte
einhändigen Es ſind nun Zweifel darüber entſtanden
ob in ſolchen Fällen eine Reichsſtempelabgabe und in

W d er v et die Antr nra ezw ieſe Zwei zuwenn auf den Sooſcn oder Spielausweifen ein Preis

e
ehörde einzureichenden Anm anzugeben oeil von jenem Betrage auf die ooſe oder Spielauswetſe

fällt Der auf die Looſe oder Spielausweiſe zu rechnende
Betrag darf nicht geringer ſein als der Werth der Gewinne

Wenn die Angabe von dem Unternehmer nicht oder nicht
in befriedigender Weiſe gemacht wird ſo ſoll es der Steuer
behörde freiſtehen den auf die Looſe oder Spieleinlagen zu
rechnenden Betrag nach eigenem Ermeſſen feſtzuſetzen

Die Nachricht daß die poſener Regierung den ſtädti
Volksſchullehrern be mittheilen laſſen daß ſie ſich in
Verſammlungen die o mit dem neuen Volksſchulgeſetz be
ſchäftigen weder an der Diskuſſion noch an der Ab
betheiligen dürfen wird in einem Telegramm aus Poſenvollſtändi grundlos bezeichnet Vermuthlich get eine bören

iſt da

e iſt der Unternehmer in

Stelle beſſere Einſicht gehabt und die Sache
gängig gemacht worden Von Frankfurt g O hat man
nicht gehört daß die gleiche Meldung vollſtändig grundlos ſei

Die ordentliche Generalverſammlung des VereinDeutſcher Eiſenbahn Verwaltungen der Poſt
folge am 3 Auguſt in Hamburg zuſammen und wird wahrſheulſch eine zweliagige e aden

Wie im u Revier ſo wird nun auch in Oberſchleſien die Kohlenförderung ein eſchränktm e er e er rubenbeſizer weren der F er ſtatt gen
Kreuz Ztg geſchah Graf Limburg habe daraus einen l
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Ausland
Ungarn Wien 15 Febr Das Abgeordnete r n den Geſetzentwurf treffend den Bau einer

Eiſenbahn von Stanislau nach Woronienka an
Im Verlaufe der Sitzung erklärte der Finanzminiſter er werde
die Steuerreform Geſetze noch vor der a en

auſes einbringen Der Geſetzentwurf betreffend die Ent
chädigung unſchuldig Verurtheilter wurde in der

ſſung des Herrenhauſes angenommen Der dringliche Antrag
des Ausſchuſſes betr die am 14 Nov v J an der wiener
Börſe ausgebrochene Panik durch welchen die Regierun
aufgefordert wird die Akten der ſtrafgerichtlichen Unterſuchung
vorzulegen und zu veranlaſſen daß die Unterſuchungsakten der
Wiener Börſe und Handelskammer ebenfalls vorgelegt würden
wurde angenommen Ferner nahm das Hau
entwurf brt die u Subventionirung der Donau

eſel i in dritter Leſung mit
125 en timmen an gegen ſtimmten die Deutſch
nation die Jungtſchechen und die Antiſemiten

rag 15 Febr Die alttſchechiſchen Preßorganeveröffentlichen eine Kundgebung der alt dein Ab

vrdneten in welcher dieſelben auerkennen daß der Jnhalt
er Ausgleichspunkta tionen weder das Staatsrecht noch

die Untheilbarkeit des Landes rig Durch die Ereigniſſe
der letzten Zeit ſeien die Alttſchechen jedoch genöthigt Vorſicht
zu üben in eine weitere Berathung der Punktationen
nicht einzugehen die Beruhigung der Gemüther abzuwarten
und ſelbſt auf dieſelbe hinzuwirken Mit dieſer Ueberzeugung
träten die Alttſchechen in den Landtag ein indem 5 ins
beſondere beabſichtigten mit dem konſervativen Großgrund
beſitze in Verbindung zu bleiben

Jtalien Rom 15 Febr Die Hörer der Univerſität
Palermo haben nachdem die hieſige Univerſität vom Rektor
wegen Behinderung der Vorleſungen durch die Studenten geWeſen worden iſt ſich mit den fieſigen Studenten ſolidariſch

erklärt und den Beſuch der Vorleſungen eingeſtellt
Numänien Bukareſt 15 Febr Bei den Deputirten

wahlen im zweiten Wahlkollegium wurden 50 Konſervative
und 12 Oppoſitionelle gewählt 8 e ſind erforderlich

n Bukareſt iſt die ganze konſervative Liſte mit 3200 gegen 980
timmen durchgedrungen J beiden Wahlkollegien ſind bisher

108 Konſervative 20 Oppoſitionelle gewählt und 17 Stichwahlen
erforderlich

BelSerbien rad 15 Febr Die Skupſchtina ſetzte
die Berathung des Budgets fort Jn der Regierung naheſtehen
den Kreiſen verlautet erneut von einer Umbildung des
Kabinets Mit dem Miniſter des Auswärtigen würden auch
p der Juſtiz und des Krieges aus der Regierung

riden

Griecheuland Athen 15 Febr Nach Meldungen aus
Piräus kam es geſtern abend daſelbſt gelegentlich des evan
geliſchen Gottesdienſtes zu Ruheſtörungen indem eine
gegen die Proteſtanten aufgebrachte Volksmenge die pro
teſtantiſche Kirche mit Steinen angriff Ein Theil
des Mauerwerks iſt zerſtört die an dem Gottesdienſt theil
nehmenden Proteſtanten waren gezwungen zu flüchten
Mehrere Proteſtanten wurden von der Volksmenge miß
handelt die Bibliothek ſowie die Einrichtung der Kirche
wurden zerſtört Die einſchreitende Polizei wurde von der
Volksmenge angegriffen Die Unterſuchung iſt eingeleitet

Athen 15 Febr Die von der griechiſchen Regierung der
Kammer vorgelegten Geſetzentwürfe betreffen die Einführung
des Tabakmonopols und die Erhöhung der Einfuhrzölle für
faſt alle Artikel um 15 Prozent der Acciſe auf Wein
und der monopoliſirten Petroleumſtener ſowie die
Einführung des Zehnten auf n Es wird eine
Vermehrung der Einnahmen um 16 Millionen Drachmen durch
dieſe Maßregel erhofft Zur Sicherung der Couponzahlungen

e bungen an Banken ſind zwei Anleihe Verhandlungen
eingeleitet
e

Halle und Amgegend
Halle 16 Febr

Jn der geſtrigen Sipng der Stadtverordneten
Verſammlung wurden nach dent Vorſchlage des Herrn Vor
ſtehers als Vertreter der Bürgerſchaft auf dem Städtetage
der Provinz Sachſen die Herren Reg Rath a D Gneiſt
Profeſſor Dittenberger ektor a D Dietlein und
Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann gewählt Eine Petition
der hieſigen Brauereibeſitzer um Aufhebung der

u Bierſteuer wird auf 3 Wochen zurückge
ellt da der Magiſtrat in Ausſicht ſtellt er werde gleich
itig mit einer Vorlage über das Miethsſteuergeſetz aucha Stellung zur m der Bierſteuer kundgeben Für
oppelfenſter an den Dienſtwohnungen der Direktoren des

Gymnaſiums und der Realſchule werden 550 und
ebenſo zu Anſchaffungen für die Feuerwehr 3700 M bewilligt
eng erklärte man ſich mit der Einſtellung einer Etatspoſition
ür Zinſen einverſtanden ſetzte Entſchädigungen für Grund

erwerb zur Gr Steinſtraße feſt und bewilligte
1200 M zur Herſtellung eines ſchmiedeeiſernen Thores
zum Schmeerſtraßenflügel des Rathskellerbaues Der Ent
wurf des Statutes betr die Amalienſtiftung wird dem
er mit dem Erſuchen zurückgegeben ein beſtimmtes
Stiftungskapital in dasſelbe Vwehe
Die lußfaſſung über Beſchaffung der Kühlanlage für

das Schlachthaus wird in erſter Leſung an die durch die
Herren Brinkmann Weiſe und Freytag verſtärkte Schlacht
hauskommiſſion zurückgegeben

2

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Berlin 15 Febr Orig Ber Heute fand von 11 Uhr

vormittags bis 30 Uhr nachmittags in Gegenwart des Kaiſers
die Generalprobe zu dem ſatyriſch humoriſtiſchen Zauber
märchen Das heilige Lachen von Ernſt v Wildenbruch
ſatt Da viele Perſonen jeglichen Standes gehofft hatten der
Generalprobe dieſes allſeitig mit Spannung erwarteten ſenſa
nonellen Ereigniſſes beiwohnen zu dürfen wurde das Schau
ſpielhaus geradezu hermetiſch abgeſchloſſen weil
jeder fremde Beſuch ausdrücklich verboten worden war Das
Stück das eine Satyre ſein ſoll auf den jetzt herrſchenden Peſſi
mismus Jbſenismus Sozialismus à la Bebel oder auch à la
Tolſtoj iſt im Raimund ſchen Style geſchrieben und wird jeden
ſalls von der Kritik welche es geradezu herausfordert ſehr ver
ſchieden beurthellt werden Der Kaiſer erſchien nur von dem
Flügeladjutanten von Hülſen den Chefs des Civil und
MarineKabinets ſowie dem Kontre Admiral Hollmann be
gleitet kurz vor 11 Uhr und folgte der Aufführung welche durch
Muſik begleitet wird mit lebhafteſtem Jntereſſe bei einzelnen
Stellen herzlich lachend Die erſte öffentliche Aufführung findet
wie bekannt am 16 d abends ſtatt

s den Geſetz

Berlin 15 4 Orig Ber Angelernte Bühnenroutine
theatraliſche Geſchicklichteit und ähnliche Eigenſchaften waren im
geſtrigen Bericht dem anonymen Verfaſſer des Schauſpieles

Schlimme Saat nabggr worden Dieſe Diagnoſe
war nicht ganz ſalſch denn als Verfaſſer hat ſich nun der Schau
ſpieler Otto Viſcher früher am Leſſingthegater engagirt
entpuppt Von Herrn Oito Viſcher wurde ſchon unter der
Direktion Devrienk am Königlichen Schauſpielhanſe ein
Luſtſpiel Gandeamus aufgeführt das aber bald
verſchwand

Von Prof on Aſſiſtent Dr A Libbertz hat der Gothen
r Arzt Dr O Torſtenſon auf eine Anfragr folgende

g Anlwort erhalten Leider bin ich nicht in der Lage Jhnen das
ſogenannte verbeſſerte Tuberkulin ſenden zu können vonwelchem die Zeitungen berichtet haben Prof goch arbeitet frei

lich ununterbrochen an der Vervollkommnung ſeines Mittels und
r auch in der letzten Zeit ſeinem Ziele näher gekommen zu
ein aber er beabſichtigt mit dem Präparat nicht eher hervor

treten als bis es eine vollkommene Probe bei tuberkuloſenHeenſchen beſtanden hat Deßhalb ſoll es außerhalb Kochs
Kliniken noch nicht zur Anwendung kommen

Der vielgenannte Pſychologe Profeſſor Paolo Mantegazza
t in Florenz ein pſychologiſches Muſeum gegründet
orläufig lweht dasſelbe aus drei Sälen welche ſich an das

äußerſt reichhaltige Muſeum für Anthropologie und Ethnologie
anſchließen

Sarxdiou läßt ankündigen daß er den Thermidorſtoff
in einen Roman umgearbeitet habe der demnächſt erſcheint

ZJ

Gerichtsverhandlungen
Halle 16 Febr Orig Ber Die geſtrige Schwurgerichts

ſitzung verhandelte über einen Fall vorſätzlicher Brand
ſtiftung anläßlich eines Schadenfeners das am 9 Nov v J
beim Gutsbeſitzer Taubert in Geuſa bei Merſeburg aus
gebrochen war und eine mit Getreidevorräthen gefüllte Scheune
vollſtändig zerſtört hat Der Verdacht bezüglich der Thäterſchaft
hatte ſich gleich anfangs auf einen Geſchirrführer Tauberts ge
lenkt nämlich auf Johann Friedrich Gräf aus Roßbach de bat
der mit ſeiner Dienſtherrſchaft in Streit gerathen war und ver
fängliche Aeußerungen hatte laut werden laſſen Gräf war
deshalb am 10 Nov feſtgenommen worden Es wird ihm jetzt
von der Anklage zur Laſt gelegt jenes Scheunengebäude vorſätz
lich in Brand geſetzt und ſich dadurch des Verbrechens gegen
s 308 Str B ſchuldig gemacht zu haben Der Angeklagte
ſollte das Verbrechen aus Rachſucht begangen haben die er gegen
Taubert gehegt weil dieſer ihm einen Lohnvorſchuß zur Bezahlung
von Kleidungsſtücken verweigert hatte und Gräf dadurch zur
Herausgabe eines ihm vom Schneidermſtr Schöne in Geuſa ge
lieferten Jaquets genöthigt worden war Vom Angeklagten wurde
in Abrede geſtellt jene Scheune in Brand geſetzt zu haben er
erklärte auch nicht zu wiſſen wie das Feuer entſtanden ſei Das

feindliche Verhältniß zu ſeiner Dienſtherrſchaft und ſein
unziemliches Betragen gegen dieſelbe räumte er ein
behauptete aber daß ſein Dienſtherr daran ſchuld ſei
Ueber die Brandſtiftung iſt ſ Z folgendes ermittelt An er
wähntem Abend war Gräf mit dem Knechte Paulſen der mit
einer Aterne geleuchtet zur Scheune gegangen um Kleeheu für
die Pferde zu holen Nachdem dies geſchehen ſind beide Knechte
in den Pferdeſtall gegangen und Gräf hatte ſich wegbegeben zuTauberts Nachbar dem Gutsbeſ Fiſcher Nach einiger Zeit ſt

Gräf zurückgekommen und hat an Paulſen deſſen gefundenen
Kofferſchlüſſel abgeliefert wofür er 15 Pf Finderlohn beanſprucht
jedoch nicht erhalten hat weil Paulſen kein Geld bei der Hand
gehabt Dann war Gräf wieder zu Fiſcher gegaugen während
Paulſen bei Frau Taubert Stiefelſchmiere geholt hat worauf er
beim Zurückkehren über d Hof Feuer in der Scheune wahr
genommen hat Paulſen hat ſchnell Frau Taubert benachrichtigt
und dieſe hat ihren Mann aus der Schenke herbeigeholt ſowie
durch Hilfernfen die Ortsbewohner benachrichtigt Die Löſch
verſuche obgleich ſchnell in umfaſſender Weiſe ins Werk geſetzt
haben ſich bei dem leicht brennbaren Jnhalt der Scheune als vergeb
lich erwieſen ſo daß die Scheune mit allen Vorräthen bis auf die
Umfaſſungsmauern ein Raub der Flammen geworden iſt Den
Schaden erleidet die Provinzial Feuerverſicherung der vernichtete
Schenneninhalt iſt auf 4275 M abgeſchätzt und die Scheune war
zu 1500 M verſichert Die Entſchädigung iſt noch nicht völlig
abgewickelt Die Thäterſchaft des Angeklagten nachzuweiſen
lagen lediglich Jndizien vor Zur Beweiserhebung war die Ver
nehmung von 12 Belaſtungszeugen angeordnet Aus den Aus
ſagen derſelben ergab ſich außer der bereits erwähnten Entnahme
von Kleeheu aus der Scheune noch das als auffällig befundene
Ueberbringen des Kofferſchlüſſels an Paulſen was dahin gedeutet
worden daß es zu dem Zwecke geſchehen ſei die Brandſtiftung
unbemerkt in der Schenne die nicht verſchloſſen geweſen bewirken
zu können Der Vorgang hat ſich zwiſchen 7 und 8 Uhr abends
abgeſpielt Den Dorfbewohnern war Gräf durch ſeine gegen
Tauberts bekundete Feindſchaft verdächtig erſchienen namentlich
durch ſeine drohende Aeußerung in Bezug auf Tauberts Einen
Schur thue ich ihnen doch noch Bei dem Brande hat
Gräf ſich an Rettung der Pferde ſowie anderer Gegenſtände be
theiligt ſoll ſich aber ängſtlich und ſeltſam aufgeregt benommen
blaß ausgeſehen und nach kurzer Theilnahme am Rettungswerke ſich
unthätig verhalten habenl ſo daß er im ganzen Dorfe wo nur er allein
Tauberts Feind geweſen für den Brandſtifter gehalten wurde
Jm Unwillen über das Verbrechen haben einzelne der Dorf
bewohner w des Brandes laut gerufen Den Hund
müßte man gleich ins Feuer ſchmeißen was mehrfach obgleich
man keinen Namen genannt als auf Gräf gemünzt gedeutet
worden Der Staatsanwalt kam zu der Anſicht daß der
IJndizienbeweis die Thäterſchaft des ger dargelegt habe
die Möglichkeit einer fahr läſſigen Brandſtiftung etwa durch
die etwas ſchadhafte Laterne könne nicht angenommen werden
wie auch nicht etwaige Fahrläſſigkeit mit einer brennenden
Vgezre da der Angeklagte beſtreite eine ſolche in der Scheune
ehabt zu haben Zur nut mildernder Umſtände ſei deru nicht geeignet Der Vertheidiger Herr Rechtsanwalt

awel bemängelte die Zeitangaben der Zeugen und hielt es für
undenkbar daß der h durch ſein damaliges Hin und
Hergehen nach Tauberts Gehöft ſich ſelbſt in Verdacht gebracht

ben würde Die Möglichkeit fahrläſſiger Brand
iftung ſei durchaus nicht ausgeſchloſſen es beſtehe

betreffs des r s der angeblichen Rache bloßer Ver
dacht der ſich auf Vermuthungen auf vorgefaßte Meinungen der
Dorfbewohner ſtütze Die Sache erſcheine durchaus nicht ge
nügend aufgeklärt es ſei um Freiſprechung des Angeklagten zu
bitten Die Geſchworenen bejahten die Schuldfrage ohne An
nahme mildernder Umſtände Der Strafantrag lautete auf
4 Jahre Zuchthaus und Nebenſtrafen es ſei eine hohe Strafe

erechtfertigt da des Angeklagten Beweggrund Rache und der
ein ziemlich hoher ſei wogegen nur des Angeklagten

bisherige Unbeſcholtenheit etwas mildernd ins Gewicht falle Der
Angeklagte zum letzten Wort verſtattet bat ſeltſamerweiſe ummildere Siraſe weil er doch noch unbeſtraft ſei Auf Vorhalt
daß er dadurch zugebe der Thäter zu ſein erklärte er ſich
wiederum für nicht rig Das Urtheil lautete auf 2 Jahre
Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt

Magdeburg 15 Febr Jn nicht öffentlicher Sitzung deshieſigen Schwurgerichts wurde der Redakkeur Heinrich Ken s

aus Deſſau wegen Majeſtätsbeleidigung zu 2 Jahren Gefängniß
5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Kaſſel 15 Febr Orig Ber
zirk gegen dankt rrer Hopührer der ße ſiſchen Renitenten und Hexrausgeber der partikula

riſtiſchen Heſſiſchen Blätter findet am Frfitag hier ſtatt Die
Anklage lautet auf Majeſtätsbeleidigung und Ver

Der ſenſationelle Preß
aus Melſungen den

ächtlichmachung von Staatseinrichtungen aus 8131des Reichs rafgeſehbuges 8

wieder Jah

Deſſan 165 Febr Orig Ber Tags heute hier zuſammen
etretene S hatte ch mit 3 Straffällen zu bekhäftgen Zunächſt erſchien der Stationsvorſteher a D

Louis Hampel aus Ballenſtedt jetzt in MagdeburgBuckau auf der Anklagebank Er war zuletzt Stationsvorſteher
der Station Jlberſtedt bei Bernburg und hatte als ſolcher
die Verwaltung der Station und der Stationskaſſe Durch die
Beweisaufnahme wurde en daß Hampel im vergangenen

ahre um drängende Privatglänbiger zu befriedigen der ihm
anveriranten Stationskaſſe 2200 Mark entnommen und daß er
als eine Reviſion in Ausſicht ſtand zur Verdeckung der Unter

agnung das zur Kontrolle der Einnahmen und Anusgaben
eſtimmte Kaſſenjournal unrichtig geführt auch einen falſchen

Belag vorgelegt hat Der Angeklagte war auch als der Defekt
gelegentlich einer unvermntheten Kaſſenprüfung feſtgeſtellt war
geſtändig geweſen heute ſuchte er aber die Entſtehung des Defekts
r verſchleiern Die Geſchworenen ſprachen den An eklagten der
Interſchlagung und Urkundenfälſchung ſchuldig billigten ihm

aber mildernde Umſtände zu Das Urtheil lautete auf 2 Jahre
3 Monate Gefängniß und 3 Jahre Ehrverlnſt Hiernach er
ſchienen auf der Anklagebank die aus der Unterſuchungs

vargefügrep Arbeiter Hermann Rögener aus Leopolds
all un arl Kern aus Staßfurt Sie hatten ſich

gegen eine Anklage wegen verſuchten Raubes zu verantworten Beide hatten bereits mit dem Strafrichter Jekannt
ſpaſt gemacht Beide hatten ſich kennen gelernt und verabredet
a ſie arbeitslos waren zur Beſchaffung von Geldmitteln irgend

eine Ladenkaſſe zu beſtehlen Sie kamen ſchließlich überein die
Kaſſe aus dem Materialwaaren Geſchäfte der Frau Wille in
Leopold shall zu beranben und zwar ſollte ſich Rögener
wenn nöthig mit Gewalt in den Beſitz der Kaſſe ſetzen während
Kern ihm den Rücken decken ſollte Am Abend des 28 Nov v J
kurz nach 9 Uhr gingen beide an die Ausführnng ihres Planes
Während die Verkäuferin mit der Verabreichnug von Brauntwein
beſchäftigt war griff R nach der Kaſſe konnte aber trotz aller
Mühe nicht in den Beſitz derſelben gelangen da die Wille ſchen
Eheleute hinzukamen Während R gewaltſam vom Ladentiſch
entfernt werden mußte ſtand K an der Ladenthür die Thür
klinke in der Hand Die Angeklagten waren geſtändig und
R wurde zu einer Zuchthausſtrafe von 2 Jahren K zu einer ſolchen
von 2 Jahren und 6 Monaten verurtheilt Die letzte Verhand
lung betraf eine Anklage gegen den Tiſchlergeſellen Konrad

Fernitz aus Königsberg zuletzt in Güſten wegen vor ſätz
licher Brandſtiftung Der unbeſcholtene Angeklagte
ſtand im vergangenen Jahre beim Tiſchlermeiſter Nebe in
Güſten in Arbeit wurde aber plötzlich entlaſſen Aus Rache
hat der Angeklagte dann wie er zugiebt die in einem Stalle im

r des Nebe ſchen Gehöftes lagernden Spähne in
rand geſetzt Das Feuer hat den Holzlagerſchuppen die Ställe

Waſchhaus und Werkſtatt des Nebe ergriffen und größtentheils
zerſtört Er wurde zu 2 Jahren Zuchthaus verurtheilt

Bayreuth 15 Febr Das Schwurgericht verurtheilte den
Eiſengießer Dotſch der einem Mädchen welches ſeine Liebes
bewerbungen zurückgewieſen hatte den Hals abgeſchnitten hat
und alsdann in ein Tanzlokal gegangen war zum Tode

Der Rittergutsbeſitzer Julian von Wenzyk
yarcwer Staatsbürger aus der Provinz Poſen wurde einer
Meldung der Ztg zufolge vom Bezirksgericht zu Petrikau
nach dreitägiger Verhandlung wegen verſuchten Todtſchlages
egen ſeinen Neffen Stanislaus Kobierzycky einen ruſſiſchenAnterthan unter Annahme mildernder Umſtände zu einem Jahre

und vier Monaten Gefängniß und Verluſt der Standesrechte
verurtheilt Nach Strafverbüßung wird er nach Preußen aus
gewieſen Gegen eine Kaution von 200000 Rubeln bleibt er
vorläufig auf freiem Fuß

e

Provinzial Nachrichten
Zeitz 13 Febr Orig Mitth Der hieſige Lehrer Verein

nahm in einer Verſammlung Stellung zu dem neuen Volks
ſchulgeſetz Die Beſprechung erfolgte in Anlehnung an die
Wünſche welche der erſte preußiſche Lehrertag ſ Z aus
geſprochen hat und in dem neuen Volksſchulgeſetze erfüllt ſehen
möchte Die Verſammlung nahm folgenden Antrag an Simultan
ſchulen mögen ohne Zuſtimmung der betheiligten Gemeinden nicht
aufgelöſt und in konfeſſionelle umgewandelt werden auch möge

Leben zu rufen namentlich dann wenn dadurch eine zweck
mäßigere Organiſation der Schule ermöglicht wird Die Frage
über die Behandlung der Diſſidentenkinder ließ die Ver
ſammlung offen Weitere Annahme fanden folgende Anträge
Die Kirche hat nicht das Recht in den Lehrerprüfungen durch
einen beauftragten kirchlichen Kommiſſar ein Urtheil abzugeben
über die Befähigung der Examinanden zur Ertheilung des
r Jn dem Recht erblickte die Verſammlungein Mißtrauensvotum gegen die Prüfungskommiſſion
insbeſondere gegen den Seminardirektor der meiſt ein
Theologe iſt Die nicht fachmänniſche Schulaufſicht
wie ſie in der Regel durch Geiſtliche ausgeübt wird
möge aufgehoben und durch rein fachmänniſche erſetzt
werden Die angenommenen Sätze werden den Vertretern der
ProvinzialVerbände des Landesvereins preußiſcher Voltsſchul
lehrer die in nächſter Zeit zur Berathung über das Geſetz zu
ſammentreten unterbreitet werden Die heute im Saale des
Preußiſchen Hoſes eröffnete 23 Ausſtellung des Vereins
für Geflügelzucht und Vogelſchutz Columbia iſt gut
beſchick Berndt Elſtra i S und Hoffmann Eisleben
erhielten Staatsmedaillen erſterer für Brahmas letzlerer fü
Paduaner

Eisleben 14 Febr Orig Mitth Der hieſige Knaben
hort wird zwar erſt von einer kleinen Anzahl Schülern beſucht
die Einrichtung ruht aber in guten Händen ſo daß nach der in
der Hauptverſammlung des betr Vereins dargelegten Sachlage
ein Aufſchwung erwartet werden kann Eine von Hrn Zimmer
meiſter Voigt hier erbaute Kranken Baracke die im Auf
trage der Segeltuch Fabrik J LandauerReudnitz ausgeführt und
auf der Rothe Kreuz Ausſtellung in Leipzig ausgeſtellt war hat
dort 2 Ehrenpreiſe und die goldene Medaille erhalten Dieſelbe
iſt heizbar und in 2 Zelte zerlegbar Auf der Freibank
hieſigen Schlachthauſes ſind in einer Woche 3000 Pfund
Fleiſch verkauft worden

Aſchersleben 15 Orig Mitth Der weſtlich der
Stadt ſich erhebende Berg auf dem früher die Burg der
Ascanier ſtand iſt in den letzten Jahren Dank der Fürſorge
der ſtädtiſchen Behörden und des Verſchönerungsvereins zu einem
für alle Naturfreunde anziehenden Aufenthaltsort umgewandelt
worden Wegen ſeiner hiſtoriſchen Bedeutung wird der Burgberg
mit ſeinen allerdings nur noch in geringem Maße vorhandenen
Burgtrümmern im Sommer vielfach auch von Fremden auf
er t Der hieſige Zweigverein des Harzklubs geht nun ſchon
eit längerer Zeit mit der Abſicht um die vorhandene Thurm

ruine in einen Aus ſichtsthurm umzuwandeln Gegenwärtig iſt
man nun durch Feſtlegung eines Baufonds deſſen weitere Erhöhung
u erwarten ſteht dem Plane ernſtlich näher getreten Das alte

auerwerk der Burg wurde niedergeriſſen als im Mittelalter
der Rath der Stadt des Materials zur Errichtung einer die
Bürger ſchützenden Stadtmauer bedurfte Der hieſige Verein
für Volkswohl iſt in ſeiner Mitgliederzahl im verfloſſenen
Jahre von 216 auf 320 geſtiegen

eilerbrrg 15 Febr Orjg Mitth Jn dem hieſigen Poſt
bezirk zu dem 20 Dörfer gehören wurden ſo berichtet das
Wochenblatt im Jahre 1891 21,000 M Renten einſchließlichder Unfallrenten an 70 Perſonen r Dagegen wur
den in demſelben Zeltabſchnitt für 42,150 M Verſicherungsmarken

verkauft Jn ben Dörfern J 22 Rentenempfänger die
übrigen in hieſiger Stadt Jn einem Dorfe von 198 in wohnern
wohnen allein 5 Altersrentenempfänger

den Gemeinden das Recht zuſtehen neue paritätiſche Schulen ins



15 Febr Orig Mitth Jn vergangener Nachtehö St Gier Högermann in Wöllnau
euer aus welches das Wohnhaus und die Ställe in Aſche

egte Auch verſchiedene Stücke Vieh ſollen verbrannt ſein
by 15 Febr Orig Mitth Geſtern nachmittag wurdede Ton enden veranſtaltete Gewerbe

Ausſtellung im Saale des Schützenhauſes eröffnet Dieſelbe
iſt bedeutend inhaltreicher als die vorjährige Die ausgeſtellten

werblichen Erzeugniſſe befriedigen z Th in ihrer Ausführung
hr Der Beſuch war ein lebhafter Bei der am hieſigen

Seminar abgehaltenen Prüfung konnte ſämmtlichen Theil
nehmern 29 an Zahl das Reife gegeben werden Von
39 Präparanden wurden 35 ins Seminar aufgenommen
S Lützen 15 Febr Orig Mitth Zur Vervollſtändigunget ittheilung über de tung eines Diebes be
merke ich noch folgendes Der Verhaftete iſt der 18jährige Burſche
Gimpel gebürtig aus Muſchwitz geſepwärgg in Zeiveia Weſt
et wo Bei Durch x einer Wohnung in Leipzig
wurden A geſtohlene Gegenſtände vorgefunden und in
ſeinem Wo ngeachoſſen dem ahrigen rmann Pötzold
aus Lützen ein ermittelt Beide haben auch die
wei bisher noch nnaufgeklärten Diebſtähle beim Zimmermeiſter

üller hier ausgeführt Jn der Zeit vom 20 Dec v Js bis
en nd nicht weniger als 14 zum Theil ſchwere Einbruchs

diebſtähle in re Klein Skorlopp Muſchwitz SöheſtenLützen Stanſiedel Menſchen und Röcken verübt worden Viel
leicht wird nun noch mancher weitere Diebſtahl bekannt

Erfurt 15 Febr Orig Mitth Wegen Ueberfüllung deskleſiag Ge richtsgefängniſſes werden am Mittwoch von
ier 25 Gefangene nach dem Gefängniß zu S uhl überführt

Auf Grund des im hieſigen ſozialdemokratiſchen Parteiorgan
veröffentlichten Boykotts über den Kaiſerſaal und Alten
Rathskeller iſt gegen den Redakteur genannten Blattes ein
Strafbefehl über 15 M erlaſſen worden Der ſozialdemo
kratiſche Verein beſchloß jeden Genoſſen aus der Partei auszu
chließen welcher gegen das ergangene Verbot in den genannten

irthſchaften verkehrt

Altenburg 14 Febr Orig Mitth Was man 4 zu
Weihnachten ſich als Thatſache erzählte iſt jetzt erſt zur Wahr
heit geworden Die heutige Nummer der Altenb Ztg meldet
daß der Jnſpektor Schach in Unterſuchungshaft ge
nommen worden iſt Aunuf die an die Leitung der Saal
eiſenbahn gerichtete Eingabe um Fahrimg des Frühzuges

eng Saalfeld auch im Winter iſt abſchläglichergeſgeit eben worden en in Ausſicht geſtellt daß
bei der Aufſtellung des nächſten Winterfahrplans erwogen werden
ſoll ob ſich durch andere ein ſeilnng dem Anſuchen ent
ſprechen läßt Jn nächſter Zeit erwartet man hier denKeſuch des Prinzen Albert mit ſeiner jungen Gemahlin

Von erbärmlich niederen Löhnen berichtet eine Zu
ſchrift an die Frkf Ztg aus Sachſen Die Angaben ſtüßen
ſich auf Mittheilungen ſächſiſcher Lokalblätter Jn e h rg
wird danach beim Klöppeln von e Ware bei emſiger von
morgens 8 Uhr bis abends 11 Uhr währender Thätigkeit im
Hauſe ein Wochen lohn von 2,40 M und bei beſſerer Waare
ein ſolcher von M 3,60 erzielt Aehnliche Nachrichten meldet
der Beobachter aus Glauchau wo das Garnſpulen zum
Theil ſo ſchlecht bezahlt wird daß ein altes Ehepaar bei größter
Anſtrengung wöchentlich nur 3 M verdienen kann Jn einer
lauchauer Kammgarnſpinnerei bietet man erwachſenen männdenn Arbeitern einen Wochenlohn von 4 M

Die III Quittung des in L oldshallgebildeten Nothſtandscomites zur nterſtützung der
deutſchen Bauern an der 24 weiſt Gaben in Höhe
von M 2003 78 nach ſodaß ſich die Geſammtſumme der Samm
lungen auf 5181 M erhöht
ne

Vermiſchtes
Erinnernngsgegenſtände von Moltke ſind geſtern im Ver

tiner Zeughanſe aufgeſtellt worden und zwar in der Niſche die
dem Andenken der Kaiſer Wilhelm und Friedrich geweiht iſt
Das koſtbarſte Stück dieſer Gegenſtände bildet der Degen den
Moltke während der Feldzüge von 1866 und 1870/71 geführt Es
iſt ein Offiziersdegen die Klinge weiſt einen Spruch auf der
durch Vernieten möglichſt unſichtbar gemacht worden iſt Moltke
mochte ſich wohl von dieſem Degen nicht trennen denn es war
ein Geſchenk das Kaiſer Friedrich gelegentlich ſeines Hochzeits
tages ſeiner einſtigen militäriſchen Erzieher und Reiſebegleiter

ewidmet hat die fein eiſelirte Klinge enthält auf beiden Seiten
le Jn griti Dem Generalmajor Freiherrn von Moltkke

Kronprinz Friedrich Wilhelm 1858 Neben dem Degen hat eine
Auswahl der Orden Moltke s einen Ehrenplatz erhalten Es
ſind die folgenden darunter der Schwarze Adlerorden mit dem
orangefarbenen Band und dem Stern den der ſpätere Kanzler
dieſes Ordens nach der ger von Königgrätz erhielt ferner
das Großkreuz des Rothen Adlerordens mit Eichenlaub und
Schwertern welches dem Feldherrn bald darauf am 28 Juli
1866 verliehen wurde

Der Urheber der Störnng im berliner Dom von der wir
r meldeten war der frühere Paſtor Schlinke Er iſt

r Jrren Abtheilung der Charité überwieſen worden
Fabrikbrände Die Gablenz ſche Papierfabrik in

au iſt geſtern größtentheils niedergebrannt
lrbeiter werden dadurch brotlos er liegt Brand

Pitnn vor Die große Fabrik landwirthſchaftlicher
daſchinen von Heinrich Lanz in Mannheim ſteht ſeit

geſtern völlig in Flammen

Kullmann todt Jm Zuchthauſe zu Amberg iſt vor einigen
Tagen jener Eduard Franz Ludwig Kull mann geſtorben
welcher durch das von ihm am 13 Juli 1874 auf den Fürſten
Bismark in l gen verübte Attentat zu trauriger Berühmtheit gelan t iſt Kullmann ein in Neuſtadt Magdeburg
geborener zur des Verbrechens 21jähriger VBöttchergeſelle
in roher gewaltthätiger Menſch feuerte mit einer Piſtole auf
Bismart und verwundete denſelben leicht Er ward ofort nach
vollbrachter That verhaftet und alsbald zu i4 Jahren Zuchthaus ver
urtheilt ehe er dieſe Strafe verbüßt hatte erhielt er wegen unbot
mäßigen gewaltthätigen Betragens im Zuchthauſe eine mehrjährige
Zuſatzſtrafe und ehe er dieſe bis zu Ende ab eſeſſen hatte iſt er jetzt
vom Tode ereilt worden Das Kullmannſche ttentat rief ſeiner

eit ungeheures Aufſehen hervor und die politiſche daſſelbe u noch heute in aller Gchahlſhen larie
ismarck auf Grund der Thatſache daß Kullmanndoch n Bismarck au

in Salzwedel Mitglied eines katholiſchen Geſellenvereins geweſenwar die ultramontane Partei für die wahnwitzige We
verantwortlich zu machen Kullmann r ein in ſeinen Denken
839 prugr wie ten Bine 5 enſch hatte bekanntlich
ausgeſagt daß er im Fürſten Bismarck den Urheber des Kkampfes treffen wollte Urheber des Kultur

Schiffsunfall Der franzöſiſche Dampfer Jean M athien
iſt an der Küſte von Korſika gänzlich wrack gerRalſcheſt iſt gerettet Keworden die

Für die Ausſtellung in Chicago wird der D Rdſch zu
vlge ein rieſenhaftes Vanorama der Alpenkette herge
ellt deſſen Länge 115 m und deſſen Höhe 17 m beträgt ſo
ie Höhe eines dreiſtöckigen Hauſes ſo daß 1155 Geviertmeter

Leinwand mit Farben zu bedecken ſind Die Zuſchauer des
dende werden auf einem Geſtell ſtehen welches dem

Gipfel des Männlicken eines berühmten Ausſichtspunktes
zwiſchen dem Grindelwald und dem Laulerbruunenthal möglichſt
getreu nachgebildet iſt Die grüne Matte des Gipfels verläuft
Sperr in den Vordergrund des Rundbildes der
aber nicht wie ſonſt durch Pappen und pla
Wſche egenſtände belebt iſt Die Staffoge be

ſchullehrers beeinträchtigt

Hundert

die ind Jm Hinter rund erblickt
ſteht vielmehr aus Hirten r eerden Sennhütten
einer weiten Entfernung geba t ſ
der Zuſchauer die ganze Kelte der Berner und Urner Albpen
erner die Vorberge den Thuner und Brienzer See diechweizeriſche Hochebene und ganz hinten die Jurakette mit dem
euchateller See Das Rundbild verſpricht einen ſtarken Ein

druck wegen der abſoluten Naturtreue und der genauen Beob
achtung der n der Luftperſpektive Dieſe Naturtreue iſt dem
Umſtande zuzuſchreiben daß die 7 Künſtler ſich zwei Monate
lang auf dem Männlicken 2300 m hoch aufhielten und hier un
mittelbar aus eigener Anſchauung das Panorama im kleinen
entwarfen Es ſind die Maler Burnand und Je Muhyden
mit der Ausführung der Staffage und des Vordergrundes be
traut während die Herren Baud Bovhy Je Marlin Aubry
und Virchaud die Alpenkette malen Das Bild ſoll bis zum
1 Juli fertig ſein und dann zuſammengerollt und in einer
Rieſenkiſte verpackt nach Chicago

Die Wunder von Lourdes haben nunmehr von ſeitendes Papſles und der päpſtlichen an die höchſt
offizielle Anerkennung gefunden Denn in den römiſchen t
kalender beglaubigt von der Kongregation der Riten gedruckt

Romae Typis 8 G de Propaganda Pide 1891 iſt für den 11 Februar das Feſt der Erſche nung der unbefleckten allerſeligſten

Jungfrau Maria von Lourdes amtlich eingerückt und mit eigenen Jormniaren für die Meſſe und das Brevier des Tages aus
geſtaltet worden Jn den Lektionen dieſes Brevierformulars wird
die erſte Erſcheinung der Jungfrau Maria bei der Höhle zu
Lourdes am I1 Februar 1858 als Thatſache genannt werden
ebendieſe und die angeblichen ſpäteren dortigen Erſcheinungen der
ſelben als vom Biſchof von Tarbes post iuridicam factorum in
quisitionem feſtgeſtellt bezeichnet und wird endlich auch die wun
derbare Heilkraft des Lourdes Waſſers für Kranke gerühmt und
den Gläubigen beſtens empfohlen Fontis aqua in cunetas orbis
partes delata aegris sanitatem restituit

Hiurichtung Von der am 2 d in Géèryville ProvinzOran erfolgten Hinrichtung zweier Fremdenlegionäre
des 2 Regiments Namens Kobert und Schwartz beide
deutſcher Herkunft und aus Berlin gebürtig welche im Auguſt
v J einen Raubmord an zwei eingeborenen Schäfern in der
Umgegend von Kralfallah verübt und dann mit Waffen und
Gepäck zu deſertiren verſucht hatten wird uns ans Tunis
berichtet Die Mörder hatten bis zum letzten Augenblick auf
Begnadigung gehofft Als ihnen aber am Donnerstag früh mi
getheilt wurde daß ſie zum Zweck einer Konfronkation nach
Geryville gebracht werden ſollten hatten ſie kiſeihene daß ihre
letzte Stunde geſchlagen hatte Die beiden Miſſethäter verloren
ihren Gleichmuth dennoch nicht und auf dem Bahnhofe ſagte
Kobert zu ſeinem Kameraden Confrontation confrontation Je
ne coupe pas dans le pontl Die Hinrichtung wurde durch
Fremdenlegionäre in Gegenwart dex Araberſtämme denen die
beiden Schäfer g hatten vollzogen Die beiden Ver
urtheilten haben nicht die allergeringſte Gemüthsbewegung zur
Schau getragen Singend trafen ſie auf der Richtſtätte ein und
während ihres Geſanges traf ſie das tödkliche Blei

Perſonalnachricht Ferdinand v Leſſeps iſt in Paris
bedenklich erkrankt

Fernſprech Nachrichten
Berlin 16 Febr vorm 73/ Uhr

Berlin Die Eingabe von Lehrern der Univerſität die ſich
als Petition der Profeſſoren an das Abgeordneten und
Herrenhaus wird der Nat Ztg zufolge
in ſeinem Eingange motivirt im Hinblick auf den
inneren Zuſammenhang unſeres geſammten Unterrichtsweſens
und die ungusbleibliche Rückwirkung allen für einen ſeiner
Theile getroffenen Maßregeln auf die anderen Sodann
wird gebeten keiner Beſtimmung ſeine Zuſtimmung zu
ertheilen da die Befugniſſe des Staates zur Leitung des
öffentlichen Unterrichts beſchränkt der Einfluß außerſtaat
licher Mächte auf die Schule verſtärkt das Schulweſen der
Städte und Gemeinden geſchädigt und die Stellung des Volks

und dem Staate entfremdet
ſowie die Zahl der Unzufriedenen vermehrt werden
möge das Haus für die altbewährten Grundſätze eintreten
welche der Bedeutung der Religion für die Volks
erziehung wie den berechtigten Einflüſſen der Kirchen
gemeinſchaften auf dieſelbe volle Rechnung getragen haben
Unter zeichnet haben die Petition 69 ordentliche Profeſſoren
auch diejenigen der theologiſchen Fakultät mit Ausnahme von
r im ganzen fehlen die Unterſchriften von 14 ordent
ichen Profeſſoren
Berlin Wie die Blätter melden haben zu dem am 17 d

ſtattfindenden parlamentariſchen Eſſen beim Reichs
kanzler in erſter Linie die Mitglieder der Volksſchul
geſetz Kommiſſion Einladungen erhalten

Krakau Der Voſſ Ztg zufolge wurde auf der
Feſtung e ein ruſſiſcher pion verhaftet und dem
Militärkommaudo übergeben

Lemberg Die Polenblätter melden der Nothſtand ge
winne in l r chen Bezirken an Ausdehnung
Jn dem Bezirke yslenik ſeien in 62 Gemeinden 76,000
Einwohner darunter 63,000 nothleidend Jn 19 Gemeinden
t faſt allen Familien an den nothwendigſten Nahrungs

mitteln

Letzte Telegramme
Wien 15 Febr abends Anläßlich der Blättermeldung

betreffend das Uebereinkommen des früheren Königs Milan
mit der ſerbiſchen Regierung über den Verzicht auf ſeine
Rechte in Serbien und ſeine Expatriirung erfährt dasFremdenblatt aus Belgrad Milan werde ſeine Ehrenſtelle
als Jnhaber eines öſterreichiſchen Regiments niederlegen was
als die natürliche Folge ſeines Austrittes aus der erbiſchen
Armee erſcheine

Wien 15 Febr Orig Telegr Jn einer Verſamm
lung der Studirenden der hieſigen Univerſität be ufs
Gründung eines Unterſtützungsvereins der Mediziner kam
es zu heftigen Konflikten zwiſchen den r
und fortſchrittlichen Studirenden Der Rektor und der
Dekan wurden von den Antiſemiten mit Pereatrufen
s Der Tumult pflanzte ſich auf die Straße fort
Zwei Studenten wurden verhaftet nach Angabe von Namen
und Herkunft jedoch wieder freigelaſſen

Wien 15 Febr abends Nach den Berichten des hieſigenStadtphyſikates iſt die Jnfluenza in allen Formen im E
löſchen Dieſelbe tritt nur noch ganz vereinzelt auf
London 15 Febr Orig Tel Jn der Adreßdebatte
im Unrerhauſe wurde ein beantragtes Amendement in
welchem erklärt wird die Mehrzahl des iriſchen Volkes ſei
von der Unfähigkeit des Reichsparlaments für Irland Geſetze
zu erlaſſen überzeugt mit 179 gegen 158 Stimmen ver
worfen und die an die Königin gerichtete Adreſſe ange
nommen

Rom 15 Febr abends Das von der Riforma erwähnte Gerücht von der Kriegserklärung des Königs Menelik
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Vielmehr Ia

Beſtätigung gefunden Die rRom 15 Febr Orig Telegr Die Studenten derUniverſitäten Neapel und Cataniag haben beſchloſſen als
Proteſt gegen die Beſtrafung der römitchen Studenten den
Vorleſungen fern zu bleiben Die Univerſität Palermo iſt
geſchloſſen worden

Madrid 15 Febr Orig Telegr Die Königin
Regentin hat Dekrete unterzeichnet in welchen Kommiſſare
ernqunt werden deren Aufgabe es ſein ſoll für den Abſchluß
definitiver Handelsverträge die vorbereitenden Arbeiten
auszuführen

öüÜ

Meteorologiſche Station zu Haſſe
S Febr 9 N ab 15 geb 7 T

Baromeſer Milſmeler 75J 746,7ter Celſinus 4,4en
Wind

j2 d vHandels und Verkehrs Nachrichten

Vom Eisenmaakt Der Rheinisch Westfälische
Robeisenverband bat wie die Köln Ztg meldet mit Rück
sicht auf die Lage des englischen Marktes den Preis für
Giesserei Robeisen Eins und für Haematit aut 66 J
und für Giesserei Rohbeisen Drei auf 55 M er
mässigt Die früher bereits im Preise herabgesetzten Sorten
werden von der Ermässigung nicht betroffen

Kaiserbazar Das Waarenlager des Kaiserbazar ist
nach dem Kl für 1,550,000 M an die Firwa Gebr Grumaceh
verkauft worden Es ist micht ausgeschlossen dass auch das Grundstück
an die Gebrüder Grumach übergeht und diese das Geschäft fortführen

Portugiesische Werthe London 15 Febr In einer Ver
sammlung von Inhabern portugiesischer Staatspapfere
wurde eine Resolution angenommen durch welche das Conneil ot
foreign bondholders ersucht wird massgebende Persönlichkeiten aus
den finanziellen Kreisen Englands und der anderen Länder in denen
Inhaber portugiesischer Schuldverschreibungen vorhanden sind zu
ernennen um die gegenwärtige Lage der portugiesischen Finanzen zu

en und die Interessen der Inhaber der Sus wärtigen Schuld zu
schützen

Zabhlungseinstellungen Die Portefeuillefabrik von Feld
meyer Boek in Offenbach hat ihre Zahlungen eingestellt Die
Schulden sollen 300 409,900 M betragen Nach der enneb Ztg
befindet sich die Mechanische Weberei Kennen in Sehleusingen
in Zahlungsstockung

Dividenden Der Absechluss der Mitteldeutschen Kredit
bank weist einen Reingewinn von 1,706,378 A aus Iieraus soll nach
Ausstattung des Reservefonds und Gewährung der Tantième 5 Proz
Dividende vertheilt und der Rest von 62,411 M vorgetragen werden
Der Aufsichtsrath der Bergwerks Gesellschaft Konsolidatione
bei Schalke wird die Vertheilung einer Dividende von 20 Proz für 1891
vorschlagen Der Aufsichtsratn der Bergbau Aktien Gesell
schaft Concordia a bei Oberhausen schlägt 10 Proz der Mindener
Bankverein eine solche von 5 Proz vor Der Aufstchtsrath der
West deutschen Jutespinnerei schlägt bei 80,050 M Ab
schreibungen 9 Proz Dividende der Anfsichtsrath der Berliner
Dampfwüblen Aktiengesellschaft 12 Proz gegen 9 Proz
für 1890 vor

Buenos Aires 13 Febr Telegr Gold agio 267,00

asserstinde bedeutet f über unter Null
Fall Vuehs

Trtern Brückenpegel 14 Febr F 82 15 Vebr 1,28 24
Saale und Vnetrut

Weissenſels Oberpegel 2,84 r2781 e
do Unterpegel T 72,06 1,s4 22Halle Unterhaupt 15 Febr 12,72 16 Febr 2,62 10 S

Trotha do 13 r 3,56 14Alsleben Oberpegel 14 Febr 2,89 15 Febr 2,91 3

o Unterpegel 3,61 v3,71 10Kalbe Oberpegel 2,20 r220 ndo Unterpegel t 2,90 J 2,94 4
Moldau Tser Eger BElbe

an Ras Mangaſcha hat der Tribuna zufolge noch keine

Febr an Wuehe

Budweis 14 0,221 10 Torgau I5 F3 101 6
Prag 1,52 34 PF Wittenberg 83,62 6Jungbunzlau FPRosslau 8,61 9un P Barby 4,05 9Pardubitz 2 1,48 24 F Magdeburg F3,48 6Brandeis 2 2 FPTangermünde 4,04 2Melnik 2 1,20 15 FWittenberge 8,94 4 2Leitmeritz 1,28 34 FDömitz Peg 3,52 4Aussig 2 78 26 FLauenburg f3,751 2Dresden 15 o 34

Beobachtet mittags nach amtl Depeschen der kgl Elbstrombau
Verwaltung

Pretziener Wehr am 165 Febr 7 Vhr worgens Wehrpegel 4,74 w
steigend Sielpegel 4,67 m 2,46 m

Börse zu IIazoe am 16 Februar
Preise mit Ausschluss der Maklergebsbr für 1000 kgT7netto

Weizen foest 195 205 feinster märkischer und aus
wärtiger über Notiz Rauh weizen 192 202 A Roggen
fest 204 213 M Gerste Brau still 170 190
feinste über Notiz Futter 150 160 M Hafer fest 150 158
Mark Mais amerikanischer Mixed 142 148 Don au
mais 160 166 M neuer ungarischerl50 155 M Raps M
Rübsen Sommerrübsen M Erbsen Viktoria rubig
200 220 feinste über Notiz Wicken ohne Handel

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack 40 42 M Stärke einschl Fass

Hallesche prima Weizen ruhig 44,50 45,50 abfallende Sorten
billiger Maisstärke einschliessl Sack brutto bei geringen
Vorräthen 38,50 39,50 M Linsen 30 40 M Bohnen 18,00
bis 20 M Kleesaaten Esparsette 24,50 26,50 M
Rothklee 80 96 118 Sebhwedis cher Klee 100 130 150M
Weiss 99 120 144 Gelb 40 50 60 Mohn blau 56 58 M
Futterartikel Futtermehl 17,00 18,00 Roggen
kleie 12,50 13,50 M Weizenschalen 11,75 12,25
Weizengrieskleie 11,75 12,25 Malzkeime helle 12,00
bis 13,00 dunkle Ii 12 Oelkuchen 13,50 14,50 M
Malz 29,25 31,25 M Rüböl 55,50 M Petroleum 23,50 A
Solaröl 0,825/30 16 50 M

Spiritus 10,000 Liter Proz still Kartoffel mit 50 M Ver
e 65,60 wit 70 M Verbranchsabgabe 47,40 M

üben M
Viehmärkte

Berlin 16 Febr Städtischer Central Viehhof Awtlicher
Bericht der Direktion Es standen seit Freitag nach und nach zum
Verkauf im zen 4198 Rinder einschl 137 Dänen und Schweden
und Oesterreicher 12,241 Schweine einsehl 879 Dänen Holänder
388 Galizier leichte Ungarn Bakonier 1728 Kaälber und 9118
Hammel Der Rinderhbandel gestaltete sich langsam Vür Kühesind Käufer knapp da mehrere Exportenre welche enner hier solche

Markt wird uicht geräumt Ia 57 62 IIa 48 55
IVa 37 40 M für 100 Pfd Fleischgewiecht d i
vier Viertel auf welehe der für das Stück
Abzug des durehsehnittlichen Werthes von Haut Kopf Düssen Ein
geweiden oder Kram usw vertheilt worden ist
Preise durchweg ziemlich unverändert und wurde ausverkauft
bis 54 einzelne ausgesnehte Posten darüber Ia 50

bis 51 M für 190 Pfd mit 50 55 Pfd Tars das Stück
wurden bei ruhigem Handel geräumt Ia 51 61 a
darüber IIa 44 50 IIa 36 42 PVer Hammel warkt wurde da einige Exporteure kauften
höheren Auſtriebes zu

Pfund PFleischgewiecht

Febr Fall Wuehs

kauften jetzt ihren Bedarf in Hamburg und Kopenhagen deckten Etwa
1800 Stück des Aufttiebes sind der I und II Qualität zuzurechnen der

IIIa 42 46
das Gewicht der

ezahlte Preis aber nach

Sehweinewurden etwas weniger exportirt als vor geht Tagen doch blieben die
Ia 53

e 52 IIIa 45 bis49 A tür 100 Pfd mit 20 Proz Tara Bakonier je nach m 28
Kaälber

esuchte Posten
das Pfund Fleischgewieht

trotzgleichen Preisen wie Vor neht Tagen ziemiien
rüumt Ia 46 48 beste Làmwer Jährlinge bis 52 Ua 30 44 V
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Bettfedern
Pfd 60 4 1 I A 24 3 4

Betten
Stand 18 A 21 A 90 45 60 4

Bettstellen
6 A 10 A 16 4 23 40 A Matratzen 76

Gebr FPackenheim Gr Ulrichstrasse 13

n D7 Märkerſtraße 2727 h 12 Jahren beſtehende und anerkannt billigſte und beſte 27

Kölner Dombau Lotterie

Ziehung 1I8 Februar und folgende Tage

e 75 000 30 000 15 000 eOri ginal Loose à 3 i Porto u Liste 0 P versendet

Berlin C
J ä Hisenhar dt Kaiser Wilheimstr 49

Königſtädtiſche
höhere Privat Mädcheuſchule

Das nene Schuljahr beginnt Freitag den 1 April Zur Aufnahme
neuer Schülerinnen bin ich täglich von 1 3 und Montags bis 6 Uhr zu
ſpreche Uedwig Sehroedel geprf Fulvorſteberin

Königſtraße 37 II

t S S S 3J h 5 J t Sen ehe
TTA

a

aus der Portland Cement Fabrik

Stern
Toepſſer Grawitz Co in Stettin

empfehlen als anerkannt vorzüglichstes Fabrikat in setets
gleichmässiger Qualität und halten auf Lager

S in Halle aS die Herren Louis Fritsech Haring Rummel

S Fr Hensel Haenert Ferd Mille tKlinkhardt Schreiber Ed Lineke Ströfer
August Mann Otto Westphal

in Giebichenstein A Reichardt jun
in Trotha L Büchner

öp el Spiegel u Polsterwaaren
nicht mehr befindet ſich jetzt nur

Nr 5 n D Nr 5

Unerrelehte Feinheit Frische ung Kaltharkelt des Wohlgeruchs

Bevorzugte Marke des distinguirten Geschmacks

Anerkannt 5 je Beste a durch die
Preisrichter aller beschickten Ausstellungen

in allen feineren Parfümerie Goeschäften vorräthig

Man achte genau auf d richtige Wr z h7 4 W h d t 9 3 c

W F h i

4 I m 3 eZ r 2 t

v h R x el e t S S fBeet t w

S 25 c Kaiver m
Dombau l otterie

J Ziehung r 18 20 Febr J
Nur baare Geldgewinne J

75000 30000 15000 et
Kleinſter Gewinn 50 Mk

Briginal Tooſe à Mk 3
Halbe Antheile Mk 1,75

Porto und Liſte 30 Pfg
j Berlin CLewin Spondauerbrücke 16

Kleinſchmieden 78

verkauge gratis den Preis Cou
raunt v L Weyl Berlin W 41
Fabrik heizbarer Badeſtühle

ar Gyps u
ein billiges feuerſicheres leichtes trocknes reinliches vorzügliches

Bau und Jſolir Material
zur Herſtellung von Wänden Decken Zwiſchenböden e

aus den Fabriken

Actien Gelellſchaft tür Monier Vanten in Verlin
halten am Lager und empfehlen zu Fabrikpreiſen

Schneider
Wer nut und ſiſire

empfehlen 78 Meiſambeden

W eunheiten in
S Deutſch t bekannte beſtrenommirtee F rü ühj J S 27 Hü ten J Beitfedernfabrik von

Wer keine Badeeinrichtung hat W 0 Hahnin Auswahl

benöthigt wende ſich an die in m

Klattan 3 BöhmeuDieſelbe verſendet ſchon für 8 Mark

ein 10 Pfund Packet ganz neuer ge
riſſener Gänſe Bettfedern franco
jeder Poſtſtation pr Nachnahme die

5 ſelben in Ia Qualität für 11 Mark perFür das Bau Gewerkl e n
von lebenden Gänſen doppeltL h nach den Vorſchriften der Berufs reinigt ſehr gut füllend 10 un

genoſſenſchaft vorräthig bei Mark 13 17 20 26 zi 35 bis 40
franco

Aug WVeddy Leipzigerſtr 23 Alehaßerweiße Gänſedaunen
Special Handlung für Contorbedarf Pfund Mk 5 50 u 6 francound Preisliſte franco

Einſendung von 20 Pfg Briefmarken
welche bei Beſtellung vergütet werden
Umtauſch geſtattetEd Lincke Ströfer

Halle a S

Provinzial Geſlangbüch

nur dauerhafte ſolide Einbände in einfacher ſowie ho feiner
Ausſtattung in großer e empfiehlt zu billigſten

reiſen

Heinrich CGundlach Breiteſtr 32Buchdruckerei Papierhandlung Buchbinderel

ilitär Vorbereitunu Tor Rudolf anſtalt
Dresden an der Bürgerwieſe 6 erſte Etage

S Hahno h Buen
T

Joh r Kaufmann r h n
Jnhaber Friedr Winkler
Markt 9 Halle aS

Colonialwaarenhandlung und Preßhefenfahrit

empfiehlt

täglich friſche Getreidehefe
von garantirter Gährkraft und Haltbarkeit

Lieferant vieler Jnnungen

Alle Backmaterialien
Butter Schmalz Margarine Zucker re für

Bäcker und Conditoren
en VDager von Schiebern StaBagſchüffein Lamvpen de e

Gebrauchsgegen

Isenthal Co
Gr ulrichſtraße 31

Größte chen Hudſchuhwäſcherei

Paar 1Färben nur ſchwarz 25 Pfg

Wiener e Fager
Geiſtſtra

Künsdl Zähne
à Stück 4 ſetzt ſchmerzlos ein J
ſowie Plombirung führt beſtens

aus R Pfaudler ObereLeipzigerſtr 80 Eg Kurzegaſſe

Der nächſte Kurſus beginnt den 5 lLeute vorzugsweiſe zum drein ren Wir
Jahren günſtigſte Erfolge von 63 Bewerbern die in den letzten drei

EinkaufPinige Klavierstunden n t herZu e S Metallen neuen Tuchſchnitten zu besah Prf miſſion in Dresden beſtanden waren 8 Schüier tat noch en Helene Goedecke ehe e Brauhausg
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt und 1 Beiblatt
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